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des Wahlvorschlags im Wahlgebiet wahlberech-
tigt sein. 

 
3. Die Zustimmungserklärung des Bewerbers ist 

nach dem Muster der Anlage 12c zur KWahlO 
abzugeben. Der Bewerber hat darauf zu versi-
chern, dass er für keine andere Wahl zum Bür-
germeister oder Landrat kandidiert; die Erklä-
rung kann auch auf dem Wahlvorschlag nach 
dem Muster der Anlage 11d zur KWahlO abge-
geben werden. Für die Bescheinigung der 
Wählbarkeit durch die zuständige Gemeinde ist 
das Muster der Anlage 13b zur KWahlO zu ver-
wenden; die Bescheinigung kann auch auf dem 
Wahlvorschlag nach dem Muster der Anlage 
11d zur KWahlO abgegeben werden.  

 
4. Die Niederschrift über die Versammlung der 

Partei oder Wählergruppe zur Aufstellung des 
Bewerbers soll nach dem Muster der Anlage 9c 
zur KWahlO gefertigt, die Versicherung an Ei-
des Statt nach dem Muster der Anlage 10c ab-
gegeben werden. 
Bei einem gemeinsamen Wahlvorschlag sind 
jeweils alle Wahlvorschlagsträger zu benennen. 
Ein gemeinsamer Wahlvorschlag muss von der 
jeweiligen für das Wahlgebiet zuständigen Lei-
tung aller Wahlvorschlagsträger unterzeichnet 
sein. 

 
5. Der Wahlvorschlag von Parteien und Wähler-

gruppen gemäß Ziff. I.3 dieser Bekanntma-
chung sowie die Wahlvorschläge von Einzelbe-
werbern müssen von mindestens 250 (zwei-

hundertfünfzig) Wahlberechtigten der Gemeinde 
persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein, dies gilt nicht, wenn der bisherige Bürger-
meister oder Landrat als Bewerber vorgeschla-
gen wird. 

 
6. Muss der Wahlvorschlag von mindestens 250 

Wahlberechtigten unterzeichnet sein, so sind 
die Unterschriften auf amtlichen Formblättern 
nach dem Muster der Anlage 14c zur KWahlO 
zu erbringen; bei der Anforderung der Formblät-
ter ist die Bezeichnung des Wahlvorschlagsträ-
gers, bei Parteien und Wählergruppen auch de-
ren Kurzbezeichnung, anzugeben. Für die Un-
terzeichnung gilt Ziff. II.4 dieser Bekanntma-
chung entsprechend. 

 
 
V. Einreichungsfrist 

 
Die Wahlvorschläge für die Wahl der Vertretung und 
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin der Stadt 
Eschweiler können ab sofort, spätestens bis zum 
 

16. Juli 2020, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist!), 
 

beim Wahlleiter der Stadt Eschweiler, Johannes-Rau-
Platz 1, 52249 Eschweiler, 3. Etage, Zimmer 346a 
eingereicht werden.  
 

Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge 
frühzeitig vor diesem Termin einzureichen, damit et-
waige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge 
berühren, rechtzeitig behoben werden können. 
 
Auf die Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt E-
schweiler, 36. Jg.,  Nr. 3 vom 26.02.2020 über die 
Abgrenzung der Wahlbezirke wird hingewiesen. 
 
Eschweiler, den 10.03.2020 
Der Bürgermeister 
als Wahlleiter 
 

 
Bertram 
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Der Bürgermeister  
 

Bekanntmachung 
 

vom 10.03.2020 

 
Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss des Rates 
der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 
05.03.2020 die  
 

Aufstellung des 
Bebauungsplans 300 

– Nördlich Elektrowerk – 
 

gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) in der zurzeit geltenden Fassung im 
Sinne des § 30 Abs. 1 BauGB mit dem im nachste-
hend abgedruckten Kartenausschnitt dargestellten 
Geltungsbereich beschlossen. 
 

 

Auszug aus der DGK 5, dieser Plan ist urheberrechtlich ge-
schützt. 
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Das ca. 13 ha große Plangebiet liegt südlich der Auto-
bahn A4 und nördlich des Elektrowerkes an der Alden-
hovener Straße (B 264). Wesentliches Planungsziel ist 
die Entwicklung von Gewerbe-/Industrieflächen in 
Ergänzung zum nördlich angrenzenden Industrie- und 
Gewerbepark Eschweiler (IGP). 
 
Diese Bekanntmachung und die Unterlagen zu dieser 
Aufstellung des Bebauungsplans 300 stehen ab dem 
19.03.2020 auch auf der Homepage der Stadt E-
schweiler unter 
 
http://www.eschweiler.de/Buergerbeteiligung 
 
zur Verfügung. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Der vorstehende Beschluss für den in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplan 300 - Nördlich Elektro- 
werk - wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Eschweiler, 10.03.2020 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Der Bürgermeister  
 
 

Bekanntmachung 
vom 10.03.2020 

 
Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss des Rates 
der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 
05.03.2020 die 
  

Aufstellung der 
22. Änderung des Flächennutzungsplans 

- Gewerbepark Kinzweiler - 

 
 

gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) in der zurzeit geltenden Fassung im 
Sinne des § 30 Abs. 1 BauGB und die  
 

frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

 
an dieser Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in 
Verbindung mit § 4 der Satzung über die Bürgerbeteili-
gung der Stadt Eschweiler mit dem im nachstehend 
abgedruckten Kartenausschnitt dargestellten Gel-
tungsbereich beschlossen. 
 
 

 
Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt 

 
 
Das ca. 73 ha große Plangebiet liegt östlich der Rue 
de Wattrelos (L240) gegenüber des ALDI-
Zentrallagers nordöstlich von Kinzweiler. 
 
Wesentliches Ziel der Flächennutzungsplanänderung 
ist die planungsrechtliche Vorbereitung des „Inter-
kommunalen Gewerbegebietes Aachen-Eschweiler“ 
im Rahmen des StädteRegionalen Gewerbeflächen-
pools. 
 
Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit an der 
Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die 
beabsichtigte Planung in der Zeit vom 
 

19.03.2020  bis einschließlich 03.04.2020 

 
in der Abteilung für Planung und Entwicklung der Stadt 
Eschweiler, 52249 Eschweiler, Johannes-Rau-Platz 1, 
4. Obergeschoss, Bekanntmachungsbereich vor Zim-
mer 448-451, während der Dienststunden:  
 
 
Montag - Mittwoch 

08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 

08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.45 Uhr 
Freitag 

08.30 - 12.00 Uhr 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgestellt.  
 
Während dieser Zeit hat die Öffentlichkeit die Möglich-
keit, sich über die anstehende Planung, insbesondere 
ihre Ziele, Zwecke und Auswirkungen zu informieren, 
sich dazu mündlich oder schriftlich zu äußern und die 
Planung mit den zuständigen Dienstkräften zu erör-
tern. Stellungnahmen, die schriftlich oder per E-Mail 
erfolgen, können nur berücksichtigt werden, wenn sie 
Vor- und Nachnamen sowie die vollständige Anschrift 
in lesbarer Form enthalten.  
 

http://www.eschweiler.de/Buergerbeteiligung

